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IN KÜRZE

Steingaden
Verkehrsunfall mit
zwei Leichtverletzten
Am vergangenen Mittwoch
um 12.10 Uhr fuhr eine 33-
jährige Steingadenerin mit
ihrem Pkw auf der Staats-
straße 2559 von Kohlhofen
kommend in Richtung
Wieskirche. Dabei verlor sie
laut Polizeiangaben auf ge-
rader Strecke offensichtlich
aufgrund nicht angepasster
Geschwindigkeit und der
winterlichen Straßenver-
hältnisse die Kontrolle über
ihr Fahrzeug, kam nach
rechts von der Fahrbahn ab
und kollidierte anschlie-
ßend frontal mit einem
Baum. Dabei wurde sie
ebenso wie ihr im Fahrzeug
sitzender Sohn leicht ver-
letzt. Der Schaden beläuft
sich auf circa 2000 Euro.

Denklingen
Schützen sammeln
das Altpapier ein
Ammorgigen Samstag sam-
melt der Schützenverein
„Frohsinn“ Denklingen in
Denklingen und Dienhau-
sen Altpapier ein. Das Altpa-
pier sollte ab 9 Uhr gebün-
delt und gut sichtbar am
Straßenrand bereitstehen.
Kartonagen, Plastiktüten
und Pappe werden nicht
mitgenommen. Selbstanlie-
ferung ist von 9 bis 10.30
Uhr am Containerplatz an
der Industriestraße inDenk-
lingen möglich.

Landkreis
Aschermittwoch
des Frauenbundes
Am Mittwoch, 14. Februar,
von 9bis 13Uhr veranstaltet
der Katholische Deutsche
Frauenbund (KDFB) Augs-
burg einen gemeinsamen
Aschermittwoch. Dieser fin-
det statt imBildungshaus St.
Martin in Bernried. Zum In-
halt: „Über fünf Millionen
Mal wird unser Herz ge-
schlagen haben, wenn die
sieben Wochen der Fasten-
zeit vorüber sind. Was uns
am Herzen liegt, hat Ein-
fluss auf diese Frequenz.
Ebenso, was belastet. Grund
genug, am Beginn der öster-
lichen Bußzeit in den Blick
zu nehmen, was uns Herz-
klopfen bereitet. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen,
mit Impulsen, Austausch,
Musik, Stille und Gebet in
die Fastenzeit einzustei-
gen.“ Anmeldungenwerden
angenommen beim Bil-
dungswerk des Deutschen
Frauenbundes Kitzenmarkt
20/22 in 86150 Augsburg,
oder per Mail an frauen-
bund.veranstaltungen@bis-
tum-augsburg.de oder on-
line unter www.frauen-
bund-augsburg.de/veran-
staltungen.

Schwabniederhofen
Kinderkino zeigt
„Rabe Socke“-Film
Das Kinderkino das Land-
kreises zeigt an diesem
Sonntag in Schwabnieder-
hofen den Film „Der kleine
Rabe Socke“. Gezeigt wird
der Film um 14 Uhr im Kul-
turzentrum (Kulze). Der
Film ist etwa 75 Minuten
lang und für Kinder ab ei-
nem Alter von fünf Jahren
geeignet.

Schwabsoien
Singgemeinschaft:
Die Telefonnummer
In unserem Vorbericht zu
den Konzerten der Singge-
meinschaft Schwabsoien
anlässlich des 70-jährigen
Bestehens ist es zu einer Un-
klarheit gekommen: Auf-
grund des Zeilenumbruchs
wurde die Telefonnummer
für die Kartenvorbestellung
unglücklich dargestellt: Sie
lautet 08868/187020.

Kinderfasching: Die Termine im Landkreis
findet im übrigen am 26. Ja-
nuar um 17.30 Uhr im Kin-
dergarten statt. Im Terminka-
lender der Schongauer Fa-
schingsgesellschaft findet
man den großen Kinderfa-
sching in der Lechsporthalle
am Rosenmontag, 12. Febru-
ar. Verschiedene Spielstatio-
nen sowie zwei Hüpfburgen
werden für die jungen Besu-
cher bereitgestellt. Der Ver-
ein verspricht, keine Lange-
weile aufkommen zu lassen.
Einlass ist um 13.30 Uhr.
Auch in Schwabsoien dür-

fen sich die Kinder auf eine
Faschingsparty freuen. Die
närrische Veranstaltung soll
am Samstag, 3. Februar, in
der Gemeindehalle stattfin-
den.
Hoch her geht es auch in

der Seeshaupter Mehrzweck-
halle. Für die Kleinen hält das
gemeindliche Faschingswo-
chenende am Samstag, 3. Fe-
bruar, den Kinderfasching be-
reit. Von 14 bis 17 Uhr
herrscht dort farbenfrohes,
närrisches Treiben.
Am Sonntag, 4. Februar, ist

für die Kinder in Sindelsdorf
der Faschingsball im lokalen
Sportheim vorgesehen. Ab 14
Uhr lädt der Sportverein alle
jungen Freunde des Verklei-
dens zu einer lebhaften Fa-
schingsfeier ein.
Im Pfarrheim „Miteinan-

der“ in Weilheim steht eben-
falls ein Kinderfasching an.
Am Sonntag, 28. Januar,
herrscht dort närrisches Trei-
ben – organisiert vom örtli-
chen Familienverband. Ein-
lass zu der Veranstaltung ist
um 14 Uhr.
Ebenso dürfen sich die Kin-

der in Wielenbach auf ein
buntes Faschingsvergnügen
freuen. Für Sonntag, 4. Febru-
ar, ist dort der Kinderfa-
sching geplant, der von 14 bis
17 Uhr im örtlichen Bürger-
saal gefeiert wird.

„Alle kleinen und großen
Faschingsnarren“ sind einge-
laden, am kommenden Sonn-
tag, 21. Januar, die Gemeinde-
halle in Rottenbuch zu besu-
chen. Ab 14 Uhr findet dort
mit allerlei Spielen und Un-
terhaltung der große Kinder-
ball statt.
Die Sachsenrieder Kinder

erwartet in diesem Jahr eben-
falls wieder ein buntes Pro-
gramm. Am Freitag, 9. Febru-
ar, ist es soweit, und das Ge-
meindezentrum in Sachsen-
ried verwandelt sich von 14
bis 18 Uhr in einen Faschings-
treff.
Die Stadt Schongau kann

mit zwei Veranstaltungen für
Kinder aufwarten. Den An-
fang macht am Donnerstag,
1. Februar, der Kindergarten
Maria Himmelfahrt. Von
14.30 bis 18 Uhr wartet im Ja-
kob-Pfeiffer-Haus auch der
Auftritt eines Zauberers auf
die Kinder. Der Besuch kostet
vier Euro. Kleine Gäste unter
drei Jahren haben freien Ein-
tritt. Der Kartenvorverkauf

Sonntag, 21. Januar, geplant.
Start ist um 14 Uhr. Alle Kin-
der zwischen vier und neun
Jahren sind eingeladen. Der
Eintritt kostet 2,50 Euro. Für
das leibliche Wohl werden
unter anderem Hotdogs und
Sandwiches angeboten.
Die Schloßberghalle ist in

Peiting Veranstaltungsort der
Kinder-Faschings-Disco für
Faschingsfreunde von sieben
bis elf Jahren. Das Team des
Peitinger Ferienprogramms
sorgt dort am Freitag, 9. Fe-
bruar, von 17 bis 19 Uhr für
„Spiel, Spaß und Musik“ und
verweist mit einem Augen-
zwinkern auf die geltende
Kostümpflicht. Der Eintritt
kostet vier Euro.
In der Stadthalle in Penz-

berg geht es für Kinder gleich
zweimal hoch her. Zunächst
am kommenden Sonntag, 21.
Januar, und ein zweites Mal
dann am Sonntag, 4. Februar.
Organisiert werden die bei-
den Feiern vomVerein „Orga-
nisationskomitee Penzberger
Fasching“.

In Lechbruck ist es ebenfalls
bald soweit: Der schulische
Elternbeirat lädt dort für
Samstag, 27. Januar, in die
Lechhalle ein. Von 15 bis 19
Uhr wird dort ein buntes Pro-
gramm geboten sein.
Auch in der Gemeinde

Reichling hat man die Fa-
schingszeit bereits im Visier
und neben Veranstaltungen
für die älteren Generationen
auch die Kinder nicht verges-
sen: Beim „Happerger“ in Lu-
denhausen freut man sich da-
rauf, die kleinen Gäste am
Sonntag, 11. Februar, ab 15
Uhr begrüßen zu dürfen.
Der Verein „Frohsinn

2000“ hat den Kinderfa-
sching in der Tiefstollenhalle
in Peißenberg heuer für den
Samstag, 3. Februar, ange-
setzt. Von 13.30 bis 17 Uhr
wird dort für Spiel und Spaß
gesorgt. Anschließend folgt
bis 22 Uhr der abendliche
„Teenieball“ für Kinder und
Jugendliche von 10 bis 15 Jah-
ren. Der Kinderfasching im
Pfarrheim St. Barbara ist für

chen Festes ist um 13 Uhr.
In Eberfing hat man den

Gasthof „Zur Post“ zum Ver-
anstaltungsort des Kinderfa-
schings auserkoren. Dieser
startet am Dienstag, 13. Fe-
bruar, um 14 Uhr.
In Epfach lädt man am Frei-

tag, 9. Februar, zum Kinderfa-
sching. Veranstaltungsort ist
das Haus der Vereine, wo das
fröhliche Treiben um 15 Uhr
seinen Anfang nimmt.
Auch in Habach hat man

sich den Fasching bereits rot
im Kalender markiert. Am
Samstag, 20. Januar, dient das
Schützenhaus als Veranstal-
tungsort des vom Kiga-För-
derverein organisierten Kin-
derfaschings.
Am Samstag, 20. Januar,

findet außerdem der Kinder-
fasching des TSV Hohenpei-
ßenberg statt. Einlass ins
Haus der Vereine ist um
14.30 Uhr. Die Veranstalter
weisen darauf hin, dass das
Mitbringen von Sprühluft-
schlangen nicht erlaubt ist.
Der Eintritt kostet zwei Euro.

Die fünfte Jahreszeit zieht
besonders die jüngere Ge-
neration regelmäßig in ih-
ren Bann, weshalb sich die
Gemeinden und Vereine
im Landkreis bemühen, bei
den kleinen Faschingsnar-
ren für ein vielseitiges Pro-
gramm mit viel Spiel und
Spaß zu sorgen.

VON FLORIAN ZERHOCH

Landkreis – Wenn unter den
Augen von Prinzessinnen
und Polizisten, zahlreiche
Cowboys mit Revolvern eine
säbelbewehrte Piratenmeute
verfolgen, dann befindet
man sich vielleicht inmitten
eines Actionfilms oder auf ei-
ner der vielen Kinderfa-
schings-Veranstaltungen, wie
sie auch im Landkreis statt-
finden. Nachfolgend ein
Überblick über die närri-
schen Treffen für die kleinen
Faschingsfreunde in der Regi-
on – ohne Anspruch auf Voll-
ständigkeit.
Am Freitag, 2. Februar, fei-

ert der örtliche Kinderförder-
verein im Apfeldorfer Pfarr-
saal den „Faschingszauber
mit Magic Martin“. Um 14.15
Uhr ist Einlass; der Verein bit-
tet um die Mitnahme von
Sitzkissen. Vom 22. bis zum
28. Januar findet der Karten-
vorverkauf statt. Der Eintritt
kostet drei, für Mitglieder
zwei Euro.
Die Gemeinde Böbing plant

heuer einen Kinderfaschings-
zug. Stattfinden soll dieser
am Dienstag, 13. Februar,
dem Faschingsdienstag. Ver-
anstaltungsbeginn ist um
13.30 Uhr.
Der Kinderfasching des

TSV Burggen wird in der
Turnhalle abgehalten und ist
für Sonntag, 4. Februar, vor-
gemerkt. Beginn des fröhli-

Die Faschingszeit hat begonnen. In vielen Landkreisgemeinden gibt es für das jüngere Publikum ein buntes Programm.
Das Foto entstand im vergangenen Jahr in Wildsteig. FOTO: ARCHIV

Strom, Heizenergie und Wasser eingespart
Ehrung für erfolgreiche „Ökoprofit-Klub“-Betriebe

wenn Ihr Engagement mehr
Betriebe aus unseren Land-
kreisen ermutigen würde, ih-
re Umweltleistung zu stei-
gern“, sagte Landrätin An-
drea Jochner-Weiß, an die Ge-
ehrten gewandt. Die Unter-
nehmen hatten laut der Mit-
teilung bei interaktiven
Workshops und Einzelbera-
tungen (durch eine Umwelt-
beratungsfirma) ihr Wissen
im Bereich „Ressourceneffi-
zienz“ erweitern können.
Themen der Workshops im
vergangenen Jahr waren un-
ter anderem „Nachhaltige Be-
schaffung“, „Klimaziele auf
Bundes-, Länder- und Unter-
nehmensebene“ sowie „Mit-
arbeitermotivation“. sts

Erfolge erzielt werden, die
teilweise quantifizierbar
sind: Gemeinsam sparten die
teilnehmenden Betriebe im
Jahr 2023 insgesamt 128 609
kWh Strom, 344 557 kWh
Heizenergie, 20 000 Liter
Wasser und zusätzlich
1 679 562 kg CO2 ein“.
Im Landratsamt Weilheim

wurden die Teilnehmer
durch die Landkreise Weil-
heim-Schongau, Starnberg
und Bad Tölz-Wolfratshausen
ausgezeichnet. Zu den Geehr-
ten gehörten auch das Kran-
kenhaus Penzberg und
„Schleicher Fahrzeugteile“,
ebenfalls aus Penzberg (kein
Vertreter anwesend).
„Es wäre wünschenswert,

Landkreis – Zehn Unterneh-
men aus drei Landkreisen,
darunter auch zwei Betriebe
aus dem Raum Weilheim-
Schongau, haben 2023 im
„Ökoprofit-Klub“ ihre Um-
weltleistung verbessert und
gleichzeitig Kosten gespart.
Das geschah mit Hilfe von
Workshops und einer indivi-
duellen Betreuung, wie aus
einer Pressemitteilung des
Landratsamtes Weilheim-
Schongau hervorgeht.
„Jede der 36 umgesetzten

Maßnahmen trägt zu einer
Umweltentlastung bei“,
heißt es in der Mitteilung
über die „Ökoprofit-Klub“-
Aktivitäten im vergangenen
Jahr. Es „konnten erhebliche

Urkunden für die teilnehmenden Betriebe gab es bei einer Veranstaltung im Landratsamt
Weilheim. FOTO: LRA

Führungswechsel bei Schwabniederhofens Schützen
Franz Hadersbeck folgt auf Markus Demmler – Rückblick auf Erfolge der Mitglieder und Ehrungen

Mit Vollgas geht es mit
Franz Hadersbeck in die neue
Saison: Gestern startete das
Königsschießen, am 17. Fe-
bruar ist Schwabniederhofen
Ausrichter der Gaumeister-
schaft, und ein Dorfschießen
imApril sinddienächstenAk-
tionen. Natürlich erhofft er
sich von seinen Mitgliedern
dieselbe Unterstützung, die
seinemVorgänger zuteil wur-
de. „Was Ihr geschafft habt,
ist gewaltig“, schwärmte Al-
tenstadts Bürgermeister An-
dreas Kögl. „Ihr seid ein toller
Haufen, macht weiter so.“
Es wurde aber auch geehrt:

Für 40 Jahre Mitgliedschaft
gab es für Johannes Zörr,Mar-
kus Demmler, Reinhard
Demmler, Markus Fernsem-
merundWolfgangLankesdie
Ehrennadel in Gold.

DIETMAR FRIEBEL

vom Jugend-Beirat sowie
Sportleiter Michael Vosta.
„Mit Vollgas von Anfang

an“, sprach Demmler in sei-
nem letzten Auftritt als
Schützenmeister das abgelau-
fene Jahr an, in dem neben
vereinsinternen Wettbewer-
ben vor allem das 100-Schuss-
Turnier mit 158 Teilneh-
mern, die 61 Teilnehmer des
125 Mitglieder zählenden
Vereins beim Gauschießen in
Kinsau sowie Top-Ergebnisse
auch bei weiteren Wettbe-
werben für Schwabniederho-
fens Schützen sprechen.
Von internen Schießen

über die Gauebene und die
Bezirksmeisterschaften bis
hin zu Deutschen Meister-
schaften waren Schwabnie-
derhofens Schützen dabei –
mit Luftgewehr, Luftpistole
und dem Kleinkaliber.

Balch-Welz, Kassierin Birgit
Waldmann, die Beisitzer
Christian Lang und Kilian
Stögbauer, Magdalena Lang

Martin Schäfer bleiben die
Kassenprüfer. Zur weiteren
Vorstandschaft gehören
Schriftführerin Claudia

mannundChristian Stolle be-
kamenmit Pia Demmler eine
dritte Jugendleiterin zur Sei-
te. Ferdinand Fischer und

Schwabniederhofen – Wachab-
lösung bei den Schützen in
Schwabniederhofen. Franz
Hadersbeck wurde einstim-
mig zumneuenVorsitzenden
und Nachfolger von Markus
Demmler gewählt.
Wo es in Schützenkreisen

langgeht, weiß der Nachfol-
ger längst. Er war seit dem
Amtsantritt vonDemmlervor
neun Jahren schließlich sein
Stellvertreter. Weil der Ver-
ein über viele Jahre bestens
geführt wird, gibt es für Ha-
dersbeck keinen Grund für
Änderungen. „Ich will den
Verein vorerst so weiterfüh-
ren wie bisher“, ließ er wis-
sen. Seine Stellvertreterin
wurde Bettina Stolle.
Die bei der Jahresversamm-

lung ebenso in der Vereins-
gaststätte Janser gewählten
Jugendleiter Klaus Wald-

Der Vorstand der Schwabniederhofener Schützen: (vo.v.l.) Claudia Balch-Welz, Bettina Stolle
und Birgit Waldmann, dahinter (v.l.) Schützenmeister Franz Hadersbeck, Christian Lang,
Magdalena Lang, Kilian Stögbauer, Klaus Waldmann, Christian Stolle, Michael Vosta, Fer-
dinand Fischer und Martin Schäfer. FOTO: FRIEBEL


